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Kleine Anfrage 5221 
 
des Abgeordneten Thomas Röckemann   AfD 
 
 
Nebenwirkungen von Covid-19-Impfstoffen 
 
Am 15. März 2021 hat die Bundesregierung die Corona-Impfung mit dem Vakzin von 
AstraZeneca vorerst ausgesetzt. Auslöser für diese Entscheidung waren Meldungen über (im 
allgemeinen sehr selten vorkommende) Thrombosen der Hirnvenen, welche in einem 
zeitlichen Zusammenhang mit den Impfungen in Deutschland und Europa aufgefallen waren. 
Die Empfehlung, die Impfungen mit dem Wirkstoff von AstraZeneca zunächst auszusetzen, 
wurde vom Paul-Ehrlich-Institut ausgesprochen - weitere Untersuchungen des zeitlichen 
Zusammenfallens von Impfungen und Thrombosen sind aus Sicht des Instituts nötig.  
 
Dänemark, Norwegen, Island, Bulgarien, Irland, Niederlande, Österreich, Estland, Lettland, 
Litauen, Luxemburg, Italien und Rumänien hatten bereits vor dem 15. März die Nutzung 
bestimmter Chargen des Impfstoffs gestoppt. 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Fälle, bei denen Nebenwirkungen im Zusammenhang mit der Verabreichung 

eines Vakzins gegen das Coronavirus Covid-19 stehen, sind in Nordrhein-Westfalen 
registriert worden? (Bitte aufschlüsseln nach Vakzin, Art der Nebenwirkung, Kreisen und 
kreisfreien Städten)  

 
2. In wie vielen unter Punkt 1. bezeichneten Fällen kam es zu einer schweren 

Nebenwirkung gemäß § 4 Absatz 13 Arzneimittelgesetz? (Bitte aufschlüsseln nach 
Vakzin, Art der Nebenwirkung, Kreisen und kreisfreien Städten)  

 
3. Wie viele Dosen der Vakzine gegen das Coronavirus Covid-19 wurden bisher in 

Nordrhein-Westfalen verimpft? (Bitte aufschlüsseln nach Vakzin, Kreisen und kreisfreien 
Städten) 

 
4. Wie viele Personen in Nordrhein-Westfalen, die ein Vakzin gegen das Coronavirus 

Covid-19 verabreicht bekommen haben, waren in einem Zeitraum von bis zu sieben 
Tagen nach der Impfung für mindestens einen Tag arbeitsunfähig? (Bitte aufschlüsseln 
nach Vakzin, Kreisen und kreisfreien Städten) 

 
5. Wer haftet für festgestellte Impfschäden, die durch ein Vakzin gegen das Coronavirus 

Covid-19 verursacht wurden? 
 
 
 
Thomas Röckemann 


